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1757 Prag. Kolm. Hastenbeck. Großjägerndorf.
Roßbach. Leuthen.

1758 Krefeld. Zorndorf. Hochkirch.
1759 Kunersdorf. Maxen. Minden.
1760 Landshut. Liegnitz. Torgau.
1762 Burkersdorf. Freiberg.
1763 Friede zu Hubertsburg.
1772 erste Theilung Polens. Netzegebiet, Erm-

land, Westpreußen außer Danzig und
Thorn.

Friedrich Wilhelm II.
1793 zweite Theilung Polens. Südpreußen.
1795 dritte Theilung Polens. NeuDstpreußen.
— Friede von Basel.

Friedrich Wilhelm III.
1806-7 Krieg mit Napoleon I. Jena, Auer-

städt, Eylau, Friedland. Friede v. Tilsit.
1813—15 Freiheitskriege. 1813 Völkerschlacht

beiLeipzig. 1814 Einmarsch in Frankreich.
Erster Friede von Paris. 1815 Schlacht
bei Waterloo. Zweiter Friede v. Paris.

1814—15 Wiener Kongreß.
Friedrich Wilhelm IV.

1848 Nationalversammlung.
1849 Erwerbung Hohenzollerns.
1853 Erwerbung des Jadebusens.

Wilhelm.
1864 Krieg mit Dänemark. 18. April Düppel.

Wiener Friede.
1865 Erwerbung Lauenburgs.
1866 der deutsche Krieg. 3. Juli Königgrätz.

Friede zu Prag. Erwerbung der 3 Pro¬
vinzen Schleswig-Holstein, Hannover und
Hessen-Nassau mit Frankfurt.

1867 Norddeutscher Bund.
1870—71 deutsch-französischer Krieg. Weißen¬

burg, Wörth, Spicheren; 14. 16. und
18. Aug. bei Metz. 2. Sept. Sedan.
28. Sept. Straßburg. 27. Okt. Metz.
Niederlage von Chanzy am 10., von
Bourbaki 15—17. und von Faidherbe
am 19. Januar 1871. Uebergabe von
Paris am 28. Januar, von Belfort am
18. Februar. Friede (2. März) zu Frank¬
furt a. M. 10. Mi.

18. Januar Wilhelm, deutscher Kaiser.


